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Wogen 

von Grün begrenzen das Tal 

Noch dringen vereinzelt  

Stimmen durchs Maltator 

Wie ausgestorben 

zieht der Friedhof sich entlang 

der Stadtmauer  

Keine Zwiesprache mehr am 

frischen Grab  

Eine Katze streunt 

als sanfte Bläue über den 

nahen Parkplatz fällt  

Und himmelwärts unverrückbar   

die Alte Burg 

„Rundblick“, 2022, Übermalte Radierung, 48 x 38 cm 

Titelbild: „Entfernte Gipfel“, 2022, Öl auf Leinwand, 80 x 60 cm  



„Mit Glühwürmchen“, 2022, Öl auf Leinwand, 80 x 60 cm 



„Verwirrte Steine“, 2022, Öl, Ölkreide und Grafit auf Papier, 75 x 55 cm 



„Hinter Malta“, 2022, Öl, Ölkreide und Grafit auf Papier, 75 x 55 cm 



„Landstriche“, 2022, Öl, Ölkreide und Grafit auf Papier, jeweils 29,7 x 21 cm



„Bretonische Gedanken“, 2022, Öl auf Leinwand, 60 x 50 cm



„Notizen aus Gmünd I“, 2022, Öl, Ölkreide und Grafit auf Papier, 60 x 50 cm



„Notizen aus Gmünd II“, 2022, Öl, Ölkreide und Grafit auf Papier, 60 x 50 cm



„Verwurzelt“, 2022, Eitempera, Öl auf Leinwand, 40 x 30 cm 

„Maltasteine“, 2022, Eitempera, Öl und Tusche auf Leinwand, 40 x 30 cm



„In Richtung Talsperre“, 2022, Öl auf Leinwand, 40 x 30 cm 

„Vielleicht Patagonien“, 2022, Öl auf Leinwand, 40 x 30 cm



„Laich I“, 2022, Öl auf Papier, 75 x 55 cm 



„Laich II“, 2022, Öl auf Papier, 75 x 55 cm 



„Kärntner Kostbarkeiten“, 2022, Öl, Ölkreide auf Papier, jeweils 21 x 15 cm



„Im Maltatal“, 2022, Öl, Ölkreide auf Japanpapier, 150 x 95 cm



STEFAN WEHMEIER

1955 am 8. Januar in Köln geboren 
1973 - 1976 Lehre als Kunstschmied in München 
1980 - 1983 Studium an der Akademie für das Graphische Gewerbe/München 
1986 - 2001 als Kunstkritiker und Journalist freier Mitarbeiter bei Zeitungen und Zeitschriften
seit 1997   Leitung der Radierwerkstatt im Kloster Fürstenfeld 
seit 2004  Dozent für Malerei und Druckgraphik an verschiedenen Akademien 
 und Bildungseinrichtungen in Deutschland und Österreich  

 lebt und arbeitet in Hechenwang im Landkreis Landsberg/Lech  

AUSZEICHNUNGEN - STIPENDIEN, PREISE, SYMPOSIEN

1992 Stipendium der Prinzregent-Luitpold-Stiftung/München 
 Schloß Wiepersdorf-Stipendium der Stiftung Kulturfonds Berlin 
1993 Arbeitsstipendium zum Mürzkraft-Symposion in Kindberg/Österreich 
 Studienreise nach Tallinn und Tartu 
 auf Einladung des estnischen Schriftstellerverbands
1999  Arbeitsstipendium im Kunstraum De Overslag, Eindhoven/Niederlande 
2000  Kunstpreis Thierhaupten 
2000 - 2001 Atelierförderprogramm für bildende Künstler der Bayerischen Staatsregierung/  
 München
2003 / 2004   Internationales Künstlerpleinair in Mirabel/Frankreich 
2004 - 2014 Internationales Künstlerpleinair in Csongrad/Ungarn 
2006 - 2008 Atelierförderprogramm der Landeshauptstadt München
2007 Internationales Art Symposion Dorobanti/Rumänien   
2008  Internationales Symposion Schloss Gabelhofen/Österreich 
2009  Kunstpreis des Landkreises Fürstenfeldbruck  
2011  Internationales Fine Art Symposion Miszla/Ungarn 
 ZWANZIGELF, Symposion Kloster Fürstenfeld 
2012 Art-Link-Symposion, Sremski Karlovci/Serbien 
2016  Johann-Georg-Fischer-Kunstpreis der Stadt Marktoberdorf 
2019  Internationales Stipendium Oberpfälzer Künstlerhaus  
 in Schloss Plüschow, Mecklenburg-Vorpommern 
2020  Internationales Symposion European Artists, Graz/Österreich 
2021  Veröffentlichung des Gedichtbands „Und draußen der Tag“ 
2022  Artist in Residence, Internationales Gastatelier Maltator, 
 Künstlerstadt Gmünd/Österreich  

Seit 1988  Einzel- und Gruppenausstellungen in Galerien, 
 Kunstvereinen und Museen im In- und Ausland 

 www.stefan-wehmeier.com 

Alle abgebildeten Arbeiten sind während meines Stipendiums 
in Gmünd/Kärnten in den Monaten Juli und August 2022 entstanden.  
Herzlichen Dank an die Kulturinitiative Gmünd, 
Frau Dr. Erika Schuster und Ihrem Team 
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www.künstlerstadt-gmünd.at „Steintrio“, 2022, Öl auf Karton, 
28,5 x 22,5 cm


